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Titel-Thriller und Abschiedstränen
SPORTLERWAHL Als Aufsteiger zum Oberliga-Vizemeister – Löwinnen „im Flow“

sei es aus sportlicher Sicht
gut gewesen, dass Kai Freese
die Löwinnen so gut auf die
Gegner vorbereitet habe.
Zwar entließ der Club den
Trainer Ende Dezember nach
nur einem halben Jahr im
Amt schon wieder wegen
mangelnder Chemie zwi-
schen ihm und der Mann-
schaft, dennoch konnten
Hillmer und Co. ihre mittler-
weile gerissene Ungeschla-
gen-Serie in der „Mühlen-
kamphölle“ noch auf knappe
vier Jahre ausbauen. So
mischt die HSG auch in die-
ser erst zweiten Oberliga-Sai-
son in der Spitzengruppemit.
„Ich denke, wir wollen in

die Regionalliga“, sagt Hill-
mer. Für die Klasse, die ab
2024 eingeführt wird, qualifi-
zieren sich fix nur die Top 3.
Erneut Platz zwei – und die
Löwinnen wären dabei.

dem Club 47 Jahre lang dien-
te. Aus zeitlichen Gründen
hörte der 61-Jährige auf, er-
klärt schmunzelnd: „Aber zu-
mindest auf meinem T-Shirt
sehe ich das Team ja noch.“
Selbiges hatte die Mann-
schaft mit einem Teamfoto
bedruckt und dem Coach
zum Abschied geschenkt.
„Wir sind ganz verschiede-

ne Charaktere, aber mit kras-
sem Zusammenhalt“, findet
Hillmer: „Wir haben dem
Handball Privates oft unter-
geordnet. Einige sind nach
Nachtschichten gleich in den
Bus gestiegen.“ Und mit dem
rissen die Löwinnen für ihre
Auswärtsfahrten etliche Kilo-
meter ab – nach der Umgrup-
pierung mittlerweile in der
Niedersachsen-Staffel.
Sie hat sich als „stärker“ er-

wiesen als die Oberliga Nord-
see, wie Hillmer feststellt. Da

schend zurückgetreten war.
„Wir waren alle sehr froh,

dass zwei so tolle Menschen
nach dem holprigen Start
übernommen haben“, sagt
Hillmer, die in der Vorsaison
das Trainerteam komplettier-
te. „Es war richtig super, die-
se Mannschaft mit all ihren
Persönlichkeiten zu trainie-
ren“, sagt Klostermann, der

finanziellen und organisato-
rischen Gründen verzichtet.
Hillmer stimmte auch der Vi-
ze-Titel froh – „ein schönes
Geschenk“ für das Trainer-
team aus Medea Mosel und
Klaus Klostermann, das sich
tränenreich verabschiedete.
Das Duo war eingesprungen,
nachdem Mario Mohrland ei-
nen Tag vormAuftakt überra-

VON FABIAN TERWEY

Diepholz – Wenn die ersten
Party-Hits nach der Schlusssi-
rene verklungen sind und die
Löwinnen vom Siegestanz im
Kreis zum Wischen des Hal-
lenbodens übergegangen
sind, dann zieht langsam der
Duft von Pizza durch die
Diepholzer Mühlenkamphal-
le. Das untrügliche Zeichen –
die Lieferung ist da. Die Be-
stellung fürMannschaft, Trai-
ner und Staff gehört zu den
festen Ritualen der Oberliga-
Handballerinnen der HSG
Hunte-Aue Löwen. Das italie-
nische Essen dient als Grund-
lage für die bevorstehende
Partynacht in der Körstube.
Dort, in der urigen Kneipe im
Herzen von Diepholz, stoßen
die Lady Lions gerne auf ihre
Triumphe an. Und von denen
hat es für den amtierenden
Oberliga-Vizemeister im Jahr
2023 etliche gegeben.
Als Aufsteiger spielte sich

die Mannschaft des Jahres
2022 in der Nordsee-Staffel
„in einen Flow“, wie der
Sportliche Leiter Ulrich Preen
stolz zurückblickt. Platz
zwei, den größten Erfolg in
der Geschichte der Damen-
Abteilung, feierte das Team
nach der Saison 2022/23 in
der Düsseldorfer Altstadt.
„Ich denke gerne zurück an

die Siege zu Hause gegen die
Topteams – wie gegen Oy-
ten“, erinnert sich Kapitänin
Lea Hillmer. Bis zu 500 Zu-
schauer verfolgten diese
Schlachten. Nach einem ner-
venaufreibenden Titelrennen
fehlte den Löwinnen im di-
rekten Vergleich mit Cham-
pion Oyten nur ein Tor zur
Meisterschaft. Auf den damit
verbundenen Aufstieg in die
3. Liga hätte die HSG aber aus

Gut gebrüllt: Die Löwinnen um Kapitänin Lea Hillmer (Achte von hinten links), Trainer Klaus Klostermann (Dritter von hin-
ten links) und Coach Medea Mosel (Vierte von rechts) feiern die Oberliga-Vizemeisterschaft. FOTO: HSG HUNTE-AUE LÖWEN
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Vom Rohdiamanten zum Juwel des Nordens
SPORTLERWAHL Skip-Kämpferin Laura Bruns träumt von einer Teilnahme an Olympischen Spielen

internationalen Turnier
Zweite in der Jugend-Konkur-
renz zu werden, ist herausra-
gend. Am Ende musste sich
Laura nur einer Top-Athletin
aus der Ukraine beugen.“
Noch besser lief es für

Bruns sogar bei den nieder-
sächsischen Landesmeister-
schaften. Im Leichtgewicht
bis 47 kg krönte sich die Sy-
kerin zur Jugend-Landesmeis-
terin und bezeichnete diese
Goldmedaille als „meinen
bisher größten Erfolg.
Schließlich gehörte ich ja
noch zum jüngeren Jahrgang.
Deshalb zählt das für mich
ammeisten.“
Als Fernziel hat sich die

ehrgeizige Bruns indes noch
deutlich höhere Ziele ge-
steckt: „Mal bei einer Welt-
meisterschaft zu starten, wä-
re mein Traum. Und natür-
lich auch bei den Olympi-
schen Spielen, wenn Karate
mal wieder olympisch wird.“
Vorerst gilt es für die 14-Jähri-
ge, „meinen Landesmeister-
Titel nachMöglichkeit zu ver-
teidigen und danach bei den
Deutschen Meisterschaften
anzugreifen. Bisher hatte ich
dort oft Pech, aber jetzt
möchte ich Edelmetall.“
Zuzutrauen ist es Laura

Bruns allemal. Schließlich
steht sie in ihrer sportlichen
Entwicklung noch eher am
Anfang und dürfte in Zukunft
noch viele Gegnerinnen auf
die Matte legen.

Aber dafür glänzte die 14-
Jährige bei drei anderen
hochwertigen Events. Anfang
des Jahres erkämpfte sie
noch in der Schülerinnen-A-
Konkurrenz im Jeder-gegen-
jeden-Modus Gold beim
Rhein Shiai Kumitee, was
Strote indes nicht sonderlich
wunderte: „Damit konnte
man fast rechnen, da Laura
dort zu den älteren Teilneh-
merinnen zählte. Trotzdem
natürlich ein super Erfolg.“
Deutlich höher gewichtet

Strote jedoch die Silber-Me-
daille bei den Berlin Open:
„Bei so einem erstklassigen

wir 2024 auch endlich ihre
erste Medaille bei einer Deut-
schen Meisterschaft an.“
Die eigentlich schon im

Jahr 2023 das erklärte Ziel ge-
wesen war, doch ausgerech-
net in der heißen Vorberei-
tungsphase erkrankte Bruns
zweimal, sodass ihr bei der
DM die nötige Fitness fehlte.

dere Sportarten auch nie in-
teressiert.“
Gut gewählt, möchte man

meinen. Die ausgesprochen
trainingsfleißige Bruns (an
vier Tagen in der Woche ab-
solviert sie insgesamt sechs
Einheiten, dazu kommt noch
Kadertraining) entwickelte
sich laut ihres Trainers Björn
Strote schnell zu einem ech-
ten Rohdiamanten: „Das rie-
sige Talent von Laura war so-
fort zu erkennen. In ihrer Al-
ters- und Gewichtsklasse ge-
hört sie zu den stärksten
Kämpferinnen in ganz
Deutschland. Deshalb peilen

VON CARSTEN DRÖSEMEYER

Syke – Mit ihren erst 14 Len-
zen zählt Laura Bruns als
Kämpferin des Skip Syke be-
reits zu den größten nord-
deutschen Karate-Talenten
und dürfte vor einer äußerst
erfolgreichen Zukunft ste-
hen.
Bei Karate denken viele Le-

ser jetzt wahrscheinlich an
den Kino-Hit „Karate Kid“
oder an die Jahrzehnte später
darauf aufbauende Netflix-
Produktion „Cobra Kai“ –
doch mit dem Sport, den die
Sykerin betreibt, haben diese
wenig gemeinsam. „Ich ken-
ne die Filme und die Serie
zwar nicht“, lächelt Bruns:
„Doch da geht es bestimmt
um harte Körpertreffer. Kon-
takt ist erlaubt, aber die
Schläge werden eher ange-
deutet und von den Kampf-
richtern bewertet. Es geht
um saubere Aktionen und
nicht um brutale Schläge
oder Tritte.“
Die Schülerin knockt ihre

Gegnerinnen also nicht aus,
sondern gewinnt dank tech-
nischer Finesse. Und das
schon seit acht Jahren, da
Bruns bereits mit zarten
sechs Jahren mit Karate be-
gann. „Eine Freundin hat
mich einfach mal mitgenom-
men“, erinnert sich die Gym-
nasiastin: „Ich habe sofort ge-
merkt, dass KaratemeinDing
ist. Deshalb haben mich an-

Bereits mit 14 Jahren ein aufstrebender Karate-Champion: Laura Bruns (re.). FOTO: SKIP SYKE

Sportler
Wahl 2023

Kreismeisterschaft KV III

Luftgewehr Freihand, Mannschaft
Herren: 1. SV Schwaförden I 965,1 -
Einzel, Herren I: 1. Stephan Logemann
(SV Schwaförden) 322,6 - Herren III: 1.
Matthias Gäbe (SV Schwaförden) 342,9.

Luftpistole, Junioren I: 1. Louis Löh-
mann (SV Mallinghausen) 339 - Damen
I: 1. Lena Löhmann (SV Mallinghausen)
342 - Mannschaften, Herren: 1. SV von
1848 Sulingen I 947 - Einzel, Herren IV:
1. Werner Kuhn (SV Sulingen).

Luftgewehr angelegt, Mannschaf-
ten Offene Klasse: 1. SV Sulingen
1848 I 943,1 - Einzel, Seniorinnen 0: 1.
Heike Meyer (SV Sulingen) 317,8 - Se-
niorinnen II: 1. Sabine Prochazka (SV
Mallinghausen II) 314,5 - Seniorinnen
III: 1. Ilse Bolte (SV Mallinghausen)
305,6 - Seniorinnen IV: 1. Marita Hill-
mann (SV Sulingen 1848 I) 310,9 - 305,0
- Seniorinnen V: 1. Marianne Vallan (SV
Sulingen) 310,8 - Senioren III: 1. Werner
Kuhn (SV von 1848 Sulingen) 313,7 - Se-
nioren IV: 1. Werner Thiele (SV Malling-
hausen II) 314,3 - Senioren V: 1. Günter
Raven (SG von 1896 Sulingen) 312,3.

Luftgewehr T-Auflage, Mann-
schaften Offene Klasse: 1. SV Mal-
linghausen I 911,2 - Einzel, Seniorinnen
0: 1. Heike Meyer (SV von 1848 Sulin-
gen) 298,6 - Seniorinnen II: 1. Sabine
Prochazka (SV Mallinghausen II) 306,7 -
Seniorinnen III: 1. Rosemarie Wowries
(SV von 1848 Sulingen) 296,2 - Seniorin-
nen IV: 1. Marita Hillmann (SV von 1848
Sulingen) 293,7 - Seniorinnen V: 1. Ma-
rianne Vallan (SV Sulingen) 306,8 - Se-
nioren I: 1. Ralf Feldmann (SV von 1848
Sulingen) 313,4 - Senioren II: 1. Udo
Jaschkowske (SV Ehrenburg) 277,4 - Se-
nioren VI: 1. Werner Thiele 307,4; 2.
Günter Herzig (SV Mallinghausen) 304,1
- Senioren V: 1. Henrik Torvinen (SV von
1848 Sulingen) 298,2.

Kreismeisterschaft KV IV

Luftgewehr (ohne Schüler), Ju-
gend weiblich: 1. Emma Kukemüller
(SV Klein Lessen) 254 - Junioren II männ-
lich: 1. Leon Stelloh (SV Kirchdorf) 359 -
Mannschaften, Damen I: 1. SV Dörrieloh
I 1009 - Damen I: 1. Janika Schur (SV
Dörrieloh) 339 - Damen III: 1. Marion
Schur (SV Dörrieloh) 344 - Mannschaf-
ten, Herren I: 1. SV Dörrieloh II 905 - Her-
ren I: 1.Björn Heidorn (SV Kirchdorf) 357
- Herren II: 1. Cord Borchers-Rohde (SV
Klein Lessen) 361.

Luftpistole (ohne Schüler), Jugend
männlich: 1. Mathis Schmidt (SV Stran-
ge-Buchhorst) 275 - Junioren II: 1. Robin
Lück (SV Strange-Buchhorst) 301 - Da-
men I: 1. Karen Kunst (SV Strange-Buch-
horst) 331 - Damen VI: 1. Karin Hus-
mann (SV Kirchdorf) 343 - Mannschaf-
ten, Herren I: 1. SV Strange-Buchhorst IV
1039 - Einzel, Herren I: 1. Malte Wieg-
mann 360 (SV Strange-Buchhorst) - Her-
ren II: 1. Sascha Sandmann (SV Kirch-
dorf) 380 - Herren III: 1. Heiko Simon (SV
Kirchdorf) 348.

10 m Luftpistole Mehrkampf (oh-
ne Schüler), Jugend männlich: 1.
Mathis Schmidt (SV Strange-Buchhorst)
257 - Junioren II: 1. Nils Ohlendiek (SV
Strange-Buchhorst) 296 - Damen I: 1.
Swantje Sandmann (SV Kirchdorf) 326 -
Damen III: 1. Karin Husmann (SV Kirch-
dorf) 341 - Mannschaften, Herren I: 1.
SV Strange-Buchhorst 1018 - Herren I: 1.
Malte Wiegmann (SV Strange-Buch-
horst) 350 - Herren II: 1. Cord Borchers-
Rohde (SV Klein Lessen) 330 - Herren III:
1. Gerd Harzmeier (SV Kirchdorf) 318.

10m Luftpistole Standard (ohne
Schüler), Herren II: 1. Cord Borchers-
Rohde (SV Klein Lessen) 311.

Luftgewehr T-Auflage, Senioren I
weiblich: 1. Heike Ahlhorn (SV Kirch-
dorf) 309,3 - Senioren II, weiblich: 1. Bir-
git Nachtigall (SV Kirchdorf) 305,5 -
Mannschaften, Senioren I, männlich: 1.
SV Kirchdorf I 927,9 - Senioren 0, männ-
lich: 1. Thomas Horstmann (SV Dörrie-
loh) 298,9 - Senioren I, männlich: 1.
Thorsten Struck (SV Kirchdorf) 310,7 -
Mannschaften, Senioren II, männlich: 1.
SV Kirchdorf II 909,0 - Senioren II, männ-
lich: 1. Heinfried Mühlenhardt (SV Dör-
rieloh) - Senioren III, männlich: 1. Uwe
Fangmann (SV Kirchdorf) 307,9 - Senio-
ren IV, männlich: 1. Heinz Wege (SV Dör-
rieloh) 286,7.

Luftgewehr angelegt, Senioren I
weiblich: 1. Heike Ahlhorn (SV Kirch-
dorf) 317,7 - Senioren II, weiblich: 1. Bir-
git Nachtigall (SV Kirchdorf) 308,2 -
Mannschaften, Senioren I, männlich: 1.
Groß Lessen I 952,0 - Senioren I, männ-
lich: 1. Thomas Humke (SV Klein Lessen)
318,4 - Mannschaften, Senioren II,
männlich: 1. SV Kirchdorf II 933,6 - Se-
nioren II, männlich: 1. Wilfried Post (SV
Groß Lessen) 318,2 - Mannschaften, Se-
nioren III, männlich: 1. SV Strange-Buch-
horst III 923,4 - Senioren III, männlich: 1.
Uwe Fangmann (SV Kirchdorf) 314,4 -
Senioren IV: 1. Herbert Schwenker (SV
Strange-Buchhorst) 309,8.

SCHIESSEN

h.m.vallan@t-online.de
Hervorheben

h.m.vallan@t-online.de
Hervorheben


